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Die Gründe für das Existieren von Streunertieren sind die verantwortungslose 

Einstellung Heimtieren gegenüber sowie die mangelnde Reproduktionskontrolle. 

Sobald unkastrierte Tiere auf der Straße landen, können sich diese ungehindert 

fortpflanzen. Das Überleben der Nachkommen wird durch das Angebot von 

Nahrungsquellen (hauptsächlich Abfälle, weniger das Füttern durch Menschen) 

sowie Unterschlupfmöglichkeiten in verlassenen Gebäuden bestimmt. Die geringere 

Zahl an Streunerhunden der letzten Jahre in Bulgarien sowie geeignete 

Umweltbedingungen, führten zu einem Anstieg der Streunerkatzenpopulation.  Die 

meisten Großstädte stehen bereits dem Problem der konstant wachsenden Zahl von 

Katzen gegenüber, wenige jedoch haben Programme zur Populationskontrolle. Das 

Fehlen von geeigneten Maßnahmen wird durch einen Mangel an Verständnis für das 

Problem sowie das Fehlen spezifischer rechtlicher Vorschriften verursacht. Das 

bulgarische Tierschutzgesetz beinhaltet lediglich einen Artikel, der auf Katzen Bezug 

nimmt und normiert, dass im Falle einer erhöhten Population von besitzerlosen 

Katzen die Bestimmungen für Streunerhunde gelten sollen. Das Gesetz beinhaltet 

keine Vorschriften zur verpflichtenden Identifizierung und Registrierung von Katzen 

und die nationale Tierdatenbank inkludiert Katzen nicht. Die Gemeindeverwaltungen 

ziehen es oft vor, das Katzenproblem zu ignorieren, da es für sie schwer zu erfassen 

ist, ob sich Populationen vergrößern und wann der richtige Zeitpunkt ist, um 

Maßnahmen zu setzen. Trotz der unklaren rechtlichen Regelung gibt es Gemeinden 

in Bulgarien, die geeignete Maßnahmen setzen um die Streunerkatzenpopulation in 

einer humanen Weise unter Kontrolle zu halten.  

VIER PFOTEN ist die größte Tierschutzorganisation in Bulgarien und Vorreiterin auf 

dem Gebiet der Streunertiere. Unser erfahrenes Team arbeitet sowohl mit Hunden 

als auch mit Katzen und wendet die Fangen-Kastrieren-Freilassen Methode in 

Projekten im ganzen Land an. 2011 startete VIER PFOTEN in der bulgarischen 

Hauptstadt Sofia die erste Massenkastrations-Kampagne für Streunerkatzen. 

Streunerkatzen gab es in Sofia schon immer, durch die Reduzierung der Anzahl von 

Streunerhunden wächst ihre Population jedoch. Während die meisten Bewohner es 

gewöhnt sind, die Katzen zu füttern, haben sie nicht die Angewohnheit und die 

Ressourcen, die Katzen kastrieren zu lassen. Von der Gemeinde gibt es keine 

Finanzmittel für Kastrationsprogramme für Streunerkatzen - dies ist der Grund 

warum VIER PFOTEN entschieden hat, hier zu helfen. Jede Person die bereit ist, 

eine Katze kastrieren zu lassen, kann sich einen Gutschein im VIER PFOTEN Büro 

abholen und das Tier in eine der Partner-Tierkliniken bringen. Hauptziel des 

Programmes ist es, eine verantwortungsvollere Sichtweise auf die Streunerkatzen zu 

bewirken und Leute davon zu überzeugen, dass sich um Tiere kümmern, mehr als 

nur Füttern bedeutet. Obwohl das Projekt etwas völlig Neuartiges für die Gemeinde 

war, hat es schnell an Popularität gewonnen. Dank des unermüdlichen Einsatzes 

unseres Teams, unserer Partner und der aktiven Kooperation mit einheimischen 



Tierschützern, liegen die Resultate weit über dem Erwarteten: mehr als 4000 

kastrierte Katzen im Zeitraum April 2011- September 2014. 
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